
Tagungsort
Gasthof Lutz
Ingolstädter Str. 17
97232 Giebelstadt

Leistung
Information durch kompetente Referenten,
Begrüßungskaffee mit Snack, Seminarunterlagen

Teilnehmerbeitrag
Für BBV-Mitglieder:
50 € + 5 € für Begrüßungskaffee = 55 € für das erste
Familienmitglied,
für jedes weitere Familienmitglied 25 € + 5 € für
Begrüßungskaffee = 30 €

Für Nicht-Mitglieder:
60 € + 5 € für Begrüßungskaffee = 65 €
Erstes Familienmitglied, 
jedes weitere Familienmitglied 30 € + 5 € für
Begrüßungskaffee = 35 €

Anmeldung
Bis 12. Januar 2027 nur mit 
Anmeldeformular auf der Rückseite
per Post, Fax oder Mail

Kontakt
Geschäftsstelle Kitzingen
Mainbernheimer Str. 107
97318 Kitzingen
Tel. 089 - 55873 - 966
Fax: 089 - 55873- 866
Kitzingen@BayerischerBauernverband.de
www.bildung-beratung-bayern.de
www.bayerischerbauernverband.de

Hofübergabeseminar
2027

für die Landkreise
Aschaffenburg, Kitzingen,
Miltenberg und Würzburg
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26.Januar 2027
09:00 - 17:00 Uhr

Gasthof Lutz
Ingolstädter Str. 17
97232 Giebelstadt

Anmeldung
per Post, Fax oder Mail

Name: 
                                                                                            
Adresse: 

                                                                
BBV-Mitglieds-Nr.:

                                                                
Anzahl Teilnehmer:

                                                                
Telefon:

                                                                
Mobil:

                                                                
E-Mail:

                                                                
IBAN:

                                                    
SEPA-Lastschriftsmandat zum Einzug von Teilnehmergebühren: Ich ermächtige das
Bildungswerk des Bayerischen Bauernverbandes, die von mir zu entrichtenden
Zahlungen bei Fälligkeit mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein
Kreditinstitut an, die vom Bildungswerk des Bauernverbandes gezogenen
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden Betrages verlangen. Es
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Zahlungsart:
Wiederkehrende Zahlung. Der Widerruf ist zu richten an: Bildungswerk des
Bayerischen Bauernverbandes, Max-Joseph-Str. 9, 80333 München.

Zur Erfüllung unserer Informationspflichten bei Erhebung von personenbezogenen
Daten und zum Datenschutz beachten Sie bitte zusätzlich unsere Hinweise zur
Datenverarbeitung unter: https://www.bayerischerbauernverband.de/datenschutz Bei
fehlendem Internetzugang können Sie die Hinweise beim BBV unter folgender
Anschrift als Druckversion anfordern: Bayerischer Bauernverband, Max-Joseph-Str. 9.
80333 München. 

Stornierung: Bis eine Woche vor Seminarbeginn wird die volle Teilnahmegebühr fällig.

Hinweis: Sie können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem
Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden Betrages verlangen. Es gelten
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

                                                                                                                                          

Datum                                    Unterschrift



Bis 09:00 Uhr         

09:15 Uhr           

09:30 Uhr           

10:45 Uhr          

12:00 Uhr          

13:00 Uhr          

14:00 Uhr          

15:00 Uhr           

16:00 Uhr           

Die Hofübergabe an die nachfolgende Generation
ist die übliche Form des Eigentumswechsels in der
Landwirtschaft. Sie bedeutet einen wichtigen
Einschnitt im Leben auf dem Hof.
Rechtsgrundlage ist der notariell geschlossene
Übergabevertrag. Er regelt die Bedingungen
zwischen Übergeber, Übernehmer und
weichenden Erben. 
Die Hofübergabe sollte frühzeitig vorbereitet
werden. Gespräche mit der Familie, fundiertes
Wissen und Beratung leisten wichtige Beiträge,
damit die Übergabe gelingt. 

Das Seminar unterstützt Sie bei Anliegen und
wichtigen Fragestellungen rund um die Übergabe: 

Muss ich übergeben, um Rente zu beziehen?
Welche Gegenleistungen sollen in welchem
Umfang vereinbart werden? 
Wer pflegt mich und wer bezahlt das? 
Wie können die Geschwister des
Übernehmers eingebunden werden?
Wie errechnet sich der Pflichtteil?
Fällt Erbschaftssteuer an?
Kann ich an Fremde übergeben? 
... 

Manchmal scheitern Hofübergaben auch. Oft liegt
das an einem Mangel an Information im Vorfeld. 

Mit dem Hofübergabeseminar geben wir Ihnen
wichtige Impulse, damit Ihre Hofübergabe eine
richtig runde Sache wird!

Thema des Seminars Dienstag, 26. Januar 2027

Die Generationenfolge ist für die Bauernfamilie
eine tiefgreifende Weichenstellung für die Zukunft
der einzelnen Personen und des ganzen
Betriebes. Diese Herausforderung der
Unternehmernachfolge muss gemeinsam mit Herz
und Verstand gemeistert werden. 

Gemeinsam stellen wir uns auf Ihre persönliche
Situation ein. Auf dieser Basis erarbeiten wir
zusammen mit Ihnen ein individuelles Konzept für
Ihre Hofnachfolge und – falls gewünscht – darüber
hinaus. 

Wir unterstützen Sie bei 
der Gestaltung des Übergabevertrages
Vorsorge und sozialer Absicherung, z.B.
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, ... 
Ökonomie und Finanzen 
Ehe- und Erbrecht
zwischenmenschlichem Miteinander 
Notfallregelungen
Förderrecht
Zusammenarbeit mit dem Notar 
Steuerlichen Fragen
...

Generationenfolgeberatung
Anreise, Kaffee & Snack

Begrüßung & Einleitung
Alfons Baumann
Fachberater Generationenfolge 
BBV Kitzingen-Würzburg

Der Hofübergabevertrag - Rechtliche  
Grundlagen
Dr. Melanie Falkner 
Notarin Ochsenfurt

Steuerliche Aspekte der  Hofübergabe
Tobias Römert
Steuerberater
BBV-Steuerberatung 

Mittagspause

Wissenswertes um Erbrecht und
Vorsorgevollmachten
Johannes Meyer
Jurist BBV - HGST Würzburg

Soziale Absicherung für Übergeber und 
Übernehmerfamilie im Bereich von Alters-  
und Pflegekasse  
Alfons Baumann
Fachberater Generationenfolge
BBV Kitzingen-Würzburg

Pflichtteilsberechnung &
 Abfindung weichender Erben
 Wilfried Distler
Geschäftsführer BBV Kitzingen-Würzburg

Abschlussrunde und Ausblick
Alfons Baumann
Fachberater Generationenfolge
BBV Kitzingen-Würzburg
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